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FISCHSCHUTZ TUT NOT  
UNSERE FISCHE IN GEFAHR 

 
 

EHRENSCHUTZ  

BM Andrä Rupprechter, Bundesminister für Land- Forst- Umwelt- und Wasserwirtschaft 

Fred Bloot, Präsident Europäische Angler Allianz 

Klaus Luger, Bürgermeister Linz  
 

 

Unter Mitwirkung der Partnerschaft                   Observer in der     Österreichs Vertreter in der  

 

 

 



 
 
 
 
 
 

FREITAG 21.April 2017 
 

BEGRÜSSUNG - EINLEITUNG 
 

14.00 Uhr   Begrüßung und Einführung Präsident Helmut Belanyecz 

14.10 Uhr   Grußworte Landesfischereiverband Oberösterreich  
 

14.20 Uhr  Fischbestände gehen krass zurück – wir müssen handeln 

   em.o.Univ.Prof. Dr.phil. Mathias Jungwirth  

   (Universität für Bodenkultur, Inst. für Hydrobiologie u. Gewässermanagement IHG) 

 

THEMENKREIS I:  Druck der Prädatoren auf die Bewirtschaftung von Gewässern 
  Machen sie eine nachhaltige Bewirtschaftung bald unmöglich? 
 

Moderation:  Dr. Rudolf Gürtler (Rechtsanwalt, Partnerschaft Fish’n’Friends)  
 

14.35 Uhr  Fischotter und Fischerei – ein unlösbares Problem? 
  HR Dr. Günther Schlott 

  (wissenschaftlicher Beirat ÖKF, Leiter der Ökologischen Station Waldviertel/BAW i.R.) 
 

15.00 Uhr Einfluss des Fischotters auf den Fischbestand eines kleinen Forellenbaches im  
  Klagenfurter Becken 
  Mag. Thomas Friedl (Landesfischereiinspektor Stv. Kärnten) 
 

15.25 Uhr Pause 25 Minuten 
 

15.50 Uhr Neue Wege im Naturschutz  

  Dr. Gerhard Heilingbrunner (Ehrenpräsident Umweltdachverband) 
 

16.15 Uhr  Möglichkeiten im Rahmen der EU-Naturschutzrichtlinien 
  Die EU gibt uns das richtige Werkzeug, wir müssen es nur nutzen 

  Dr. Franz Kohl (ÖKF FishLife) 
 

16.40 Uhr Podiumsdiskussion: Ökologisches Gleichgewicht zwischen allen Wasserbewohnern 
Situationsberichte von den Landesfischereiorganisationen mit anschließender Publikumsdiskussion 

Wien:   DI Georg Holzer (Obmann Wiener Fischereiausschuss) 

OÖ:  Zusage  

Salzburg:  Mag. Ludwig Vogl (Landesfischermeister Stv. Sbg., Präsident Österr. Fischereiverband) 

Tirol:   Zacharias Schähle, MSc (Tiroler Fischereiverband, Leiter der Geschäftsstelle) 

Vorarlberg: Peter Mayrhofer (Fischereiverband f.d. Land Vorarlberg, Präsident) 

Kärnten:  FM DI Hubertus Orsini-Rosenberg (Landesfischereiverband Kärnten, Obmann) 

  Mag. Eduard Blatnik (Kärntner Fischereivereinigung, Obmann) 

Steiermark:  Dr. Friedrich Ebensperger (Fischereiverband Steiermark, Obmann) 

Burgenland:  LR Verena Dunst angefragt 
 

 

18.30   Ende – Shuttledienst zum Abendessen im Klosterhof 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
 

 

 

SAMSTAG 22. April 2017 
 

Themenkreis II:  EU-Wasserrahmenrichtlinie – Grauzone oder doch Verpflichtung? 
  Wie sich die EU-Wasserrahmenrichtlinie auf unsere Gewässerbewirtschaftung auswirkt  
 
 

Moderation:  em.o.Univ.Prof. Dr.phil. Mathias Jungwirth 

  (Universität für Bodenkultur, Inst. für Hydrobiologie und Gewässermanagement IHG) 

 
9.00 Uhr  Herausforderungen bei der Sanierung der Fließgewässer in Österreich 
  ao. Univ.Prof. DI Dr. Stefan Schmutz (BOKU, IHG) 
 
 

9.25 Uhr  Schwellbetrieb an Fließgewässern: Auswirkungen und Möglichkeiten zur Sanierung 
 DI Bernhard Zeiringer (BOKU, IHG)  

9.50 Uhr   Kontinuumsunterbrechungen an Fließgewässern:  
  Auswirkungen und Möglichkeiten zur Sanierung 

 DDI Kurt Pinter (BOKU/IHG)  

10.15 Uhr  Pause 20 Minuten  
 

10.35 Uhr Stauraumspülungen und Probleme des Geschiebehaushalts im Hinblick auf Fischbestände  

 DI Dr. Günther Unfer (BOKU/IHG) 

11.00 Uhr Wasserrecht zwischen Weser und Sulm, Auswirkungen der EuGH Urteile auf die Praxis 

 Mag. Gregor Schamschula (Ökobüro – Allianz der Umweltbewegung) 

 

11.25 Uhr  Podiumsdiskussion mit Vertretern des Runden Tisches „Wasser“ des BMLFUW 
  zur Erstellung des Nationalen Gewässerbewirtschaftungsplanes 

 Dr. Veronika Koller-Kreimel (BMLFUW)  

 Mag. Christoph Walder (Flüsse voller Leben/WWF) 

 MMag. Stefanie Schabhüttl (Umweltdachverband) 

 Helmut Belanyecz (ÖKF FishLife)  

 

12.30 – 14 Uhr Mittagspause 

 
14.00 Uhr   Entschädigung in Wasserrechtsverfahren   

 Dr. Gerhard Renner (Rechtsanwalt, Wasserrecht, Partnerschaft Fish’n’Friends) 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 
 
 
 

Themenkreis  III:  Ewiges Spannungsfeld Besatz 
  Bewirtschaftung – er(be)satzlos streichen? 
 

Moderation:  HR Dr. Albert Jagsch (Leiter Bundesamt für Wasserwirtschaft Scharfling i.R.)  
 
14.30 Uhr  Fischbesatz im Spannungsfeld zwischen Ökologie, Erwartungen der Angler und  
  Pachtpreisen – Fallbeispiele von der Ybbs 

 Mag. Stefan Guttmann (Verein „Rettet die Ybbsäsche) 
 

14.55 Uhr Gilt der Leitsatz „Wer ernten will, muss auch säen?“ –  am Beispiel der marmorierten  Forelle 

  Meinhard Mayr (Südtiroler Landesfischereiverband) 

15.20 Uhr Pause 30 Minuten  
 

15.50 Uhr  Zeitgemäße Hege der Fischbestände 

  Franz Kiwek (Österr. Fischereigesellschaft gegr. 1880) 
 

16.15 Uhr Besatz und Bewirtschaftung von Angelteichen 
  Günther Gratzl (Bundesamt für Wasserwirtschaft, Ökologische Station Waldviertel) 
 

16.30 Uhr  Fischkrankheiten: Ist der Besatz ein Risiko? 
  Überlegungen zur Verbreitung von Infektionskrankheiten mit Schwerpunkt PKD 

  Dr. med.vet. Eva Lewisch (Veterinärmedizinische Universität Wien)  
 

17.00 Uhr  Abschlussdiskussion mit Fischzüchtern: Auf der Suche nach gemeinsamen Lösungen!  
 FM DI Willibald Hafellner (Teichwirteverband NÖ) 

 FM Helfried Reimoser (Teichwirteverband Stmk.) 

 Johann Kölbl (Österreichischer Forellenzuchtverband) 

 Hubertus Rothermann (Fischzucht Rothermann) 

18.30 Uhr  Ende – Shuttledienst zum Abendessen im Klosterhof 
 
Die Vorträge werden nach der Veranstaltung zum Download auf www.fishlife.at zur Verfügung gestellt. 
 
 

 

Veranstalter:   ÖKF FishLife Österreichisches Kuratorium für Fischerei und Gewässerschutz 

   A-1230 Wien, Breitenfurter Strasse 335  

   www.fishlife.at | www.oekf.at | www.fischerei-dachverband.at  

 

Ansprechpartner  Sonja Behr (Geschäftsführerin) 

Anmeldung:   sonja.behr@fishlife.at 

Tagungsort:  Landwirtschaftskammer OÖ,  

   4020 Linz, Auf der Gugl 3  

Anmeldefrist:   27.03.2017 

Teilnahmegebühr:   € 130,00 für Mitglieder  

   € 150,00 für Nichtmitglieder 

   Tagungsunterlagen, Pausenverpflegung,  

   Mittagessen am Samstag, Bustransfers  

   zum/vom Abendessen 

Einzahlung:  AT10 1200 0258 2306 1700  

   BIC BKAUATWW 

Nächtigungsvorschlag:  Hotel IBIS  

   4020 Linz, Kärntner Strasse 18-20 

   T 0732 69401 | M H1722-RE@accor.com 

Abendessen:  Stiftsbräu Klosterhof 

   4020 Linz, Landstrasse 30 

 

http://www.fishlife.at/
http://www.fishlife.at/
http://www.oekf.at/
http://www.fischerei-dachverband.at/

